
Einl adung zu  den 6 .  Kueser  Gespr ächen



Das 15. Jahrhundert, in dem Nikolaus von Kues lebte, stand im Zeichen eines politischen, 

gesellschaftlichen und kulturellen Aufbruchs in eine neue Zeit. Die Neuordnung Europas,  

der Fall von Konstantinopel, die aufkommende Naturwissenschaft, der Buchdruck u.a. erforderten 

eine Neuformulierung tragender Werte und Ordnungen. Das 21. Jahrhundert steht vor einem 

ähnlichen Umschwung mit der Frage, wie ein Europa der Zukunft gestaltet sein soll und auf 

welchem Fundament es errichtet werden kann. Die 6. Kueser Gespräche widmen sich deswegen 

dem Thema „Europa als Werteordnung? Das Erbe des Nikolaus von Kues“.
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Die  6 .  Kueser  Gespr äche 
Freitag ,  15 .  Juni  2018

18.30 uhr Beginn der 6. Kueser Gespräche im Barocksaal des Kloster Machern

 Bernkastel-Kues, Ortsteil Wehlen ( An der Zeltinger Brücke)

Musik „Ensemble Bellouve“, Einstudierung und Leitung:  Rita Stork-Herbst

Begrüßung Ulf Hangert, Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bernkastel-Kues

 Karl-Heinz B. van Lier, Konrad Adenauer-Stiftung, Landesbüro Mainz

Vortrag Europa als Werteordnung? Das Erbe des Nikolaus von Kues

 Prof. Dr. Bernhard Vogel, Ministerpräsident a.D. 

Musik „Ensemble Bellouve“ 

Podiumsrunde Dr. Ursula Weidenfeld, Ghislain d’hoop, Botschafter des Königreichs Belgien, 

 Prof. Dr. Andreas Rödder

Moderation Dr. Martin Thomé

21 uhr Dank und Verabschiedung durch Wolfgang Port,  

 Stadtbürgermeister von Bernkastel-Kues und Alexander Licht MdL, 

 Vorsitzender der Kueser Akademie für Europäische Geistesgeschichte e.V.

Musik „Ensemble Bellouve“ 

Prof.  Dr.  Bernhard Vogel
Ministerpräsident a.D. des Landes Rheinland-Pfalz und Thüringen,  
Ehrenvorsitzender der Konrad-Adenauer-Stiftung

Ghislain d’hoop
Botschafter des Königreichs Belgien

Dr. Ursula Weidenfeld
Journalistin, Kolumnistin und Moderatorin in Berlin und Potsdam,  
Trägerin des Ludwig-Erhard-Preises für Wirtschaftspublizistik

Prof.  Dr.  Andreas Rödder
Historiker und Professor für Neueste Geschichte an der Johannes Gutenberg-Universität Mainz

Dr. Martin Thomé
Wissenschaftsmanager und Past-Präsident der Cusanus Hochschule

Um Anmeldung, ausschließlich via E-Mail an rathaus@bernkastel.de,  
wird bis zum 8. Juni gebeten. Da die Anzahl der Plätze begrenzt ist,  
ist eine Anmeldung erforderlich; Anmeldungen können nur in der Reihenfolge  
des Eingangs Berücksichtigung  finden.



Mandatstraße 1 · 54470 Bernkastel-Kues 
Telefon 06531-9619-0 

Gestade 18 · 54470 Bernkastel-Kues 
Telefon 06531-540

Politisches Bildungsforum Rheinland-Pfalz  
Landesbüro Mainz · Weißliliengasse 5 · 55116 Mainz 

Telefon 06131-20 16 930 · kas-mainz@kas.de 
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